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Helaba mit sehr erfreulichem Ergebnis 2021 auf Kurs 
 

 Konzernergebnis vor Steuern mit 569 Mio. Euro wieder auf Vor-Pandemie-Niveau  

 Strategische Agenda wirkt und wird konsequent weiter vorangetrieben 

 Wachstum des operativen Geschäfts hält an – Provisionsüberschuss legt deutlich um gut 

11 Prozent zu  

 Verwaltungsaufwand moderat gestiegen (+3,1 Prozent) - trotz höherer Bankenabgabe 

 Risikovorsorge mit 207 Mio. € rückläufig (-32,3 Prozent) aber nach wie vor auskömmlich 

dotiert 

 Komfortable CET1-Quote mit 14,3 Prozent (Vorjahr 14,7 Prozent) 

 Helaba mit nur sehr geringem direkten Exposure gegenüber Russland und Ukraine  

  

Frankfurt am Main -  Die Helaba weist im Geschäftsjahr 2021 ein IFRS-Konzernergebnis vor 

Steuern von 569 Mio. Euro aus. Es liegt damit deutlich über dem Vorjahr (2020: 223 Mio. 

Euro). Nach Steuern beträgt das Konzernergebnis 501 Mio. Euro (2020: 177 Mio. Euro).  

„Das ist ein sehr erfreuliches Ergebnis. Es zeigt, dass wir auf Kurs sind. Zum einen wieder zu-

rück auf Kurs zum Vor-Pandemie-Niveau und darüber hinaus weiter auf Kurs, unsere gesteck-

ten Ziele zu erreichen“, ordnet Thomas Groß, CEO der Helaba, den Konzernabschluss ein und 

führt weiter aus: „Die Zahlen belegen zudem, dass unsere strategische Agenda wirkt. Das ope-

rative Geschäft wächst – was sich insbesondere im Provisionsergebnis widerspiegelt. Dank 

striktem Kostenmanagement konnten wir die Kosten in der Bank stabil halten, sodass der 

Verwaltungsaufwand trotz steigender Bankenabgabe nur moderat gestiegen ist. Die Moderni-

sierung der IT-Infrastruktur ist planmäßig unterwegs und wir haben unsere ESG-Produktpa-

lette sowie das Sustainable Finance Advisory ausgebaut.“ 

Mit Blick auf die aktuelle Lage in der Ukraine betont Thomas Groß: „Ich hätte es nicht für mög-

lich gehalten, dass wir einen derartigen Krieg im 21. Jahrhundert erleben müssen und auch 

wir verurteilen den Angriff Russlands auf die Ukraine. Wir teilen die Ansicht, dass das ein ekla-

tanter Bruch des Völkerrechts und ein gravierender Verstoß gegen die Menschenrechte und 

gegen alle Werte ist, die uns wichtig sind. Denn unsere Ziele als überzeugte Europäer und De-

mokraten sind ein friedliches Zusammenleben der Menschen, Ausgleich von Interessenunter-

schieden durch fairen Dialog und Respekt vor Andersdenken.“ 

So steht der Ausblick auf das laufende Jahr aktuell auch unter dem Eindruck der jüngsten Ent-

wicklung in der Ukraine: „Mit Blick auf unser Russland- und Ukraine-Exposure sind wir direkt 

nur sehr gering betroffen. Wir sind mit unserem breit diversifizierten Geschäftsmodell und der 

konsequenten Umsetzung unserer strategischen Agenda gut auf die Herausforderungen des 

Jahres 2022 eingestellt. Das Ergebnisziel der Bank für 2022 bewegt sich im Rahmen der mit-

telfristigen Zielsetzung. Vor dem Hintergrund des Ukraine-Krieges und der aktuell sehr hohen 

Unsicherheiten in Bezug auf mögliche Zweit- und Drittrundeneffekte sehen wir jedoch von ei-

ner konkreten Ergebnisprognose ab“, so Thomas Groß. 
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Die Zahlen des Gesamtjahres 2021 im Überblick 

 

Der Ausbau des nichtzinstragenden Geschäfts zeigt sich im Provisionsergebnis. Der Provisi-

onsüberschuss stieg deutlich um 50 Mio. Euro (+11 Prozent) auf 485 Mio. Euro (2020: 435 

Mio. Euro).  Zu diesem Ergebnis haben nahezu alle Segmente beigetragen. 

 

Das Zinsergebnis legte um 153 Mio. Euro (+13 Prozent) zu auf 1.326 Mio. Euro (2020: 1.172 

Mio. Euro). Dieser Zuwachs geht zu großen Teilen auf langfristige Refinanzierungsgeschäfte 

mit der EZB (TLTRO) zurück und ist auch im Konzernergebnis deutlich sichtbar. 

 

Das Ergebnis aus vermieteten Immobilien liegt mit 218 Mio. Euro nahezu auf Niveau des 

Vorjahres (2020: 215 Mio. Euro) und bewährte sich damit erneut als stabile und verlässliche 

Ertragskomponente. 

Dank striktem Kostenmanagement stieg der Verwaltungsaufwand nur moderat um 46 Mio. 

Euro (+3 Prozent) auf -1.515 Mio. Euro (2020: -1.468 Mio. Euro). Ein wesentlicher Teil dieses 

Zuwachses geht auf den Anstieg der Bankenabgabe auf 73 Mio. Euro zurück (2020: 51 Mio. 

Euro). Zusätzlicher Aufwand ergab sich auch aus dem strategisch geplanten Personalaufbau 

in ausgewählten Einheiten des Konzerns. 

Die Risikovorsorge ist mit -207 Mio. Euro nach -305 Mio. EUR im Vorjahr weiterhin auskömm-

lich dotiert. Insgesamt verfügt die Helaba über eine hohe Portfolioqualität.   

Das Fair-Value-Ergebnis ist von positiven Ergebnisbeiträgen aus dem Kundengeschäft sowie 

von Aufholeffekten gegenüber dem Vorjahr geprägt und liegt bei 183 Mio. Euro (2020: 4 Mio. 

Euro). 

Der Rückgang des Sonstigen Ergebnisses auf 57 Mio. Euro (2020: 166 Mio. Euro) war insbe-

sondere bedingt durch den Wegfall von ergebniserhöhenden Sondereffekten im Vorjahr. 

Die unverändert sehr moderate Kapitalausstattung der Helaba führt zu einer CET1-Quote  

von 14,3 Prozent.  

Die Konzernbilanzsumme reduzierte sich um 7 Mrd. Euro auf 212,3 Mrd. Euro.  

 

 

Entwicklung in den Geschäftssegmenten 

 
Im Segment Immobilien lag das Vorsteuerergebnis mit 224 Mio. Euro unter dem entspre-

chenden Vorjahreswert von 252 Mio. Euro. Dem Anstieg des Zinsergebnisses standen höhere 

Zuführungen zur Risikovorsorge gegenüber. Die Margen im Neugeschäft konnten deutlich ge-

steigert werden und das durchschnittliche Geschäftsvolumen ist stabil geblieben. 

 

Das Vorsteuerergebnis im Segment Corporates & Markets ist sehr deutlich von 5 Mio. Euro 

auf 238 Mio. Euro gestiegen. Die positive Ergebnisentwicklung ist vor allem durch Bewer-

tungsaufholungen, höhere Margen und Prämien aus TLTRO geprägt. Zudem hat sich der Zins-

überschuss aus dem Kreditgeschäft positiv entwickelt und die Erträge aus dem Cash Manage-

ment sind weiter gestiegen. 
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Das Vorsteuerergebnis im Segment Retail & Asset Management legte ebenfalls deutlich auf 

245 Mio. Euro (2020: 202 Mio. Euro) zu. Hier spiegelt sich insbesondere das höhere Provisi-

onsergebnis wider, das von der Frankfurter Bankgesellschaft, der Helaba Invest und auch der 

Frankfurter Sparkasse sowie der Landesbausparkasse Hessen-Thüringen erzielt wurde. 

Bei der WIBank lag das Ergebnis mit 33 Mio. Euro auf Vorjahresniveau. Auch 2021 hat die 

WIBank die hessische Wirtschaft im Auftrag des Landes Hessen verlässlich mit spezifischen 

Förderprogrammen unterstützt. 

Im Segment Sonstige (inkl. Konsolidierung) verbesserte sich das Vorsteuerergebnis von -268 

Mio. Euro auf -171 Mio. Euro. Wesentlicher Grund sind die reduzierten Management-Adjust-

ment Zuführungen.  
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Ertragszahlen Helaba-Konzern nach IFRS per 31.12.2021 

 
 01.01.- 

31.12.2021 
01.01.- 

31.12.2020 
 

Veränderung 

 In Mio. Euro In Mio. Euro In Mio. Euro In % 

Zinsüberschuss 1.326 1.172 153 13,1 

Risikovorsorge  -207 -305 99 -32,3 

Zinsüberschuss nach Risikovor-

sorge 
1.119 867 252 29,1 

Provisionsüberschuss 485 435 50 11,4 

Ergebnis aus als Finanzinvestitio-

nen gehaltenen Immobilien 

 

218 215 3 1,2 

Ergebnis aus der Fair-Value-Be-

wertung 
183 4 179 >100,0 

Ergebnis aus at Equity bewerteten 

Unternehmen  
22 4 18 >100,0 

Sonstiges Ergebnis 57 166 -110 -65,9 

Verwaltungsaufwand (inkl. planmä-

ßiger Abschreibungen) 
-1.515 -1.468 -46 -3,1 

Konzernergebnis vor Steuern 569 223 346 >100,0 

 

 

 
 31.12.2021 31.12.2020 Veränderung 

 In Mrd. Euro In Mrd. Euro In Mrd. Euro 

Bilanzsumme 212,3 219,3 -7,0 

Geschäftsvolumen 252,8 257,5 -4,7 

 

 

Finanzkennziffern 
  

01.01. - 
31.12.2021 

 
01.01. - 

31.12.2020 

 In % In % 

Cost-Income-Ratio 66,1 73,5 

Eigenkapital-Rendite (vor Steuern) 6,4 2,6 

 
 31.12.2021 31.12.2020 

 In % In % 

CET-1 Quote  14,3 14,7 

Gesamtkapitalquote  18,1 19,1 

Leverage Ratio  5,7 4,8 
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Ratings der Helaba 
   

  
Moody’s 

 
Fitch 

 
Standard & Poor’s 

 

Emittentenrating Aa3 A+* A-* 

Kurzfristrating P-1 F1+* A-2* 

Öffentliche Pfandbriefe Aaa AAA - 

Hypothekenpfandbriefe Aaa - - 

 

*Gemeinsames Verbundrating der Sparkassen-Finanzgruppe Hessen-Thüringen 

 

 

Details zur Segment- und Geschäftsentwicklung finden Sie auch unter: www.helaba.com/de/investor-

relations 

 

 

 

Kommunikation und Marketing 

Neue Mainzer Straße 52-58 

60311 Frankfurt am Main 

www.helaba.com 

Tel.: +49 (0) 69 / 9132 – 2192 

 

Mike Peter Schweitzer 

E-Mail: mikepeter.schweitzer@helaba.de 

 

Ursula-Brita Krück 

E-Mail: ursula-brita.krueck@helaba.de 

 

 

 

Über die Helaba: 

 

Mit rund 6.300 Mitarbeitenden sowie einer Bilanzsumme von 212 Mrd. Euro gehört die Helaba-Gruppe zu den führenden Banken am Fi-

nanzplatz Frankfurt. Unternehmen, Banken sowie institutionellen Investoren bietet sie umfassende Finanzdienstleistungen aus einer Hand. 

Nachhaltiges Wirtschaften ist von jeher im Geschäftsmodell der Helaba verankert und entspricht ihrem öffentlich-rechtlichen Auftrag. Ziel 

ist es, ihre Kunden mit einem kompetenten ESG-Beratungsangebot und den passenden Finanzierungen auf dem Weg ihrer eigenen Nach-

haltigkeitstransformation zu unterstützen. Die Sparkassen versorgt sie mit hochwertigen, innovativen Finanzprodukten und Dienstleistun-

gen. Als Sparkassenzentralbank in Hessen, Thüringen, Nordrhein-Westfalen und Brandenburg ist die Helaba starke Partnerin für 40 Prozent 

aller deutschen Sparkassen. Mit ihrer Tochtergesellschaft Frankfurter Sparkasse ist sie regionale Marktführerin im Retail Banking. Gleich-

zeitig verfügt sie mit der 1822direkt über ein Standbein im Direktbankengeschäft. Die Landesbausparkasse Hessen-Thüringen als selbst-

ständiger Geschäftsbereich der Helaba nutzt die Sparkassen als Vertriebspartnerinnen und ist Marktführerin in beiden Bundesländern. Im 

Rahmen des öffentlichen Förder- und Infrastrukturgeschäfts betreut die WIBank unter dem Dach der Helaba Förderprogramme des Landes 

Hessen. Über ihre finanzwirtschaftlichen Aufgaben hinaus engagiert sich die Helaba-Gruppe in vielen Bereichen des öffentlichen Lebens 

und fördert wegweisende Projekte in Bildung, Kultur, Umwelt, Sport und Sozialwesen. 

 

 

Datenschutz: 

 

Wenn Sie unseren Presseservice künftig nicht mehr nutzen möchten, teilen Sie uns dies bitte per Mail mit (presse@helaba.de). 

Hinweise zum Datenschutz und zur Widerrufserklärung finden Sie in unserer Datenschutzerklärung unter http://dsgvo.helaba.de 

http://www.helaba.com/de/investorrelations
http://www.helaba.com/de/investorrelations

